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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bezirksstelle Tennengau! 
 
Anfang des Jahres 2016 flachte die große Herausforderung der Transitflüchtlingsbewegung für uns langsam ab. Die   
Unterstützung der Kolonne Salzburg Stadt am Hauptbahnhof, am Gelände der ehemaligen Autobahnmeisterei Liefering  
sowie am Grenzübergang Freilassing konnte anfangs reduziert und schließlich ganz beendet werden. Gerade dieser    
Einsatz zeigt, wie unsere Grundsätze gelebt werden und wie wir auch dienststellenübergreifend immer perfekt zusam-
menarbeiten und uns unterstützen. 
 
Auch 2016 konnte wieder ein Rettungssanitäterkurs abgehalten werden. Gemeinsam mit der Bezirksstelle Lammertal  
bilden wir so unsere neuen Kolleginnen und Kollegen aus und geben ihnen eine solide Basis für ihr zukün1iges Dasein   
innerhalb unserer Rot-Kreuz-Familie. 
 
Es war uns eine sehr große Ehre, dass wir einen langgedienten freiwilligen und sehr engagierten Mitarbeiter nach Wien 
schicken und ihm den DDr.Lauda-Preis 2016 überreichen dur1en. Dazu darf ich an dieser Stelle Bernhard Rest nochmals 
herzlich gratulieren und für seine andauernde aktive Tätigkeit danken. 
 
Durch die steigenden Anforderungen der letzten Jahre wurde in der Dienststelle Hallein eine weitere Tour in den Dienst 
gestellt. Die Bezirksstelle konnte mit nunmehr 4 aktiven Diensttouren im gesamten Rettungsbezirk Hallein im Freiwilligen-
dienst diesen Anforderungen auch gerecht werden. 
 
Die Dienststelle in Golling beging ihr 25jähriges Bestandsjubiläum und feierte dies würdig. Für die perfekte Organisation 
und Abwicklung dieses Festes darf allen Beteiligten ein großes Lob ausgesprochen werden. 
 
Allen freiwilligen und hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Zivildienstleistenden danken wir an 
dieser Stelle für die 2016 geleistete Arbeit. 
 
Wir danken Euch allen, für euer Engagement, die Erbringung der zusätzlichen Dienste und Aufwände sowie all die geleis-
tete Arbeit, die vielleicht von außen auch nicht immer wahrgenommen und wert geschätzt wird. Wir wissen, was und    
wieviel dahintersteckt und danken Euch dafür. 
 
Danken möchten wir auch allen anderen, welche uns stets unterstützen und den Weg mit uns gemeinsam beschreiten. 
Hier dürfen wir den ÖRK-Landesverband Salzburg, die benachbarten Rot-Kreuz-Bezirks- und Ortsstellen, die Bezirks-
hauptmannscha1 Hallein, die Gemeinden des Bezirks sowie alle befreundeten Einsatzorganisationen nennen. 
 
Allen gemeinsam gebühren die Anerkennung der guten und kameradscha1lichen Zusammenarbeit und die Bitte, diese 
auch für die kommenden Jahre beizubehalten und fort zu führen. 
 
 
 

VORWORT 

ORR Prim. Dr. Michael Reschen 
Bezirksrettungschefarzt 

ORR Peter Dioszeghy, MSc 
Bezirksgeschä1sführer 

RR Ing. Peter Steiner 
Bezirksrettungskommandant 

Hallein, im April 2017 
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Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden. 
 

IM IM GEDENKEN 
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MitarbeiterInnen Dienststelle  
Hallein 

Dienststelle  
Golling  

Summe 

Hauptberufliche Sanitäter 
+ Bezirksgeschä1sführer 

8 0 8 

Verrechnung / Reinigung 1 1 2 

Hauptberufliche Gesamt 9 1 10 

Zivildiener 22 0 22 

Freiwillige MA Rettungs- 
und Krankentransport  

117 40 157 

Freiwillige Ärzte  9 1 10 

Freiwillige MA sonstige   
Bereiche (nicht RKT) 

35 1 18 

Freiwillige  
MitarbeiterInnen  gesamt 

161 42 203 

RK-MitarbeiterInnen  
gesamt 

192 43 
 

235 
 

 

DIENSTZEITEN : 
 
Freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 
 
Nachtdienst:  Sonntag bis Donnerstag jeweils 
    von 19 bis 06 Uhr 
                   Freitag und Samstag jeweils 
                        von 19 bis 08 Uhr 

 
Tagdienst:           Samstag, Sonn- u. Feiertage 
               von 08 bis 19 Uhr
   
Hauptberufliche Sanitäter: 
 
Wochentags von Montag bis Freitag  
    von 06 bis 19 Uhr
       
Zivildiener: 
 
Wochentags von Montag bis Freitag  
    von 06 bis 19 Uhr
    sowie nach Bedarf
     
      
     
   

Freiwillige Kolonne Hallein 2013 

Abteilung Golling 2016 

PERSONALSTAND PER 31.12.2016 



7 JAHRESBERICHT 2016 

FREIWILLIG GELEISTETE STUNDEN 

AUFTEILUNG FREIWILLIG GELEISTETE STUNDEN 

 1.325  Ambulanzdienste 

 5.445  Aus– und Fortbildung 

185  Behindertenfahrdienst 

683  Breitenausbildung 

15  Katastrophenhilfsdienst  

51.613   Rettungs– und Krankentransportdienst 

179  ÖNentlichkeitsarbeit 

8.833  OVD/EL Dienste  

5.925  Sonstige Stunden  

75.414 GESAMTSTUNDEN 

 1.211  Verwaltung / Besprechungen 

Von den 203 freiwilligen Rotkreuzhelferinnen und Helfern wurden im vergangenen Jahr   
 

 75.414 Stunden unentgeltlich, das heißt ohne Bezahlung geleistet !  
     

Dies bedeutet 370 Stunden im Jahresdurchschnitt oder fast zehn Arbeitswochen, welche jeder freiwillige RK-
Mitarbeiter unentgeltlich, für die Tätigkeit im Roten Kreuz geleistet hat. 
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AUS– UND FORTBILDUNG 

    
   
   
    
     

Konsequente Arbeit für die Ausbildung! 
 
 
Das letzte Jahr war speziell für uns in der Ausbildung eine Berg- und Talfahrt. Es verging kein Monat ohne irgendeine 
Mammutaufgabe, die es zu bewältigen galt. Durch die konsequente Arbeit unserer Lehrsanitäter und Lehrbeau1rag-
ten, sowie Unterstützung aus den verschiedensten fachlichen Bereichen, konnte jede einzelne Aufgabe gemeistert 
werden.  Einige fragen sich jetzt wahrscheinlich was wir für Aufgaben meinen und was es in der Ausbildung schon alles 
zu tun gäbe. Das ONensichtliche ist immer nur das Ergebnis aus harter Arbeit im Hintergrund, welche nur wenige se-
hen und durch eigene Mitwirkung verstehen. 
 
Die Zeit schreitet in großen Schritten voran und ein Jahr geht o1 viel zu schnell vorbei, um alles was man sich vornimmt 
umzusetzen. Manche Ideen, Vorstellungen und Projekte nehmen o1 mehr Zeit in Anspruch als einem lieb ist. Wenn 
schlussendlich das Ergebnis qualitativ besser und zielgerichteter ist, soll es uns recht sein. 
 
Im vergangenen Jahr konnte der Jahresschulungsplan ohne größere Probleme umgesetzt werden. Was einfach aus-
sieht, ist nicht immer leicht. Die Vorbereitungen und Planungen für diesen Schulungsplan beginnen immer im Herbst 
des Vorjahres. Der Schulungsplan sollte abwechslungsreich, kreativ und den Bedürfnissen unseres Bezirkes entspre-
chend abgestimmt sein. Weiteres gibt es seitens des Landesverbandes Vorgaben, welche ebenfalls eingearbeitet und 
umgesetzt werden müssen. 
 
Wir möchte an dieser Stelle jede Einzelne und jeden Einzelnen in unserem Bezirk um Unterstützung bei der Themenfin-
dung für den Jahresschulungsplan ersuchen. Wenn jemand eine Idee oder Wünsche bezüglich Fortbildungen hat, darf 
diejenige oder derjenige sich gerne bei uns (Sabrina Wald, Thomas Gschwandtner, Johannes Schnöll oder Mario 
Schlager) melden. 
 
2016 konnten wir die Fahrerausbildung, unter der Leitung des SEF Bezirkskoordinators Robert Kirchdorfer, in die Be-
zirksausbildung eingliedern. Robert arbeitet mit seinem engagierten Team kontinuierlich an der Verbesserung der 
Fahrerausbildung. So etwas geht nicht von heute auf morgen und ist mit enorm viel Zeit verbunden.  
Unser Bezirk steht im Vergleich mit den anderen Bezirken, was die Fahrerausbildung betriNt, an vorderster Stelle. Wir 
machen in diesem Bereich mehr als vom Landesverband gefordert wird und setzen hierbei einen sehr wichtigen 
Schwerpunkt in der Ausbildung. Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei Robert und seinem Team be-
danken und freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit im Sinne gut ausgebildeter Fahrer. 
 
Im Juli 2016 konnte wieder ein Rettungssanitäterkurs positiv abgeschlossen werden. Alle zur Prüfung angetretenen 
Kursteilnehmer schaNten diese mit Bravour und konnten somit in den Regeldienst als TPF noch bis Jahresende über-
nommen werden. Danke auch hier wieder allen Lehrkrä1en die uns im Kurs mit vollem Elan unterstützten und die Kol-
leginnen und Kollegen bestens auf die kommissionelle Abschlussprüfung vorbereiteten. 
 
Ein weiteres Projekt, die Überarbeitung der Praxisanleiter und Mentoren für den Rettungssanitäter konnte im Dezem-
ber noch gestartet werden. Prodinger Robert und Wald Laurin haben sich für diese sehr wichtigen Aufgabe bereit 
erklärt und werden bis Mitte 2017 erste Ergebnisse ihrer Überarbeitung präsentieren. 
Die Ergebnisse aus dieser Arbeitsgruppe werden noch in diesem Jahr umgesetzt und tragen somit zu einer weiteren 
Verbesserung der Ausbildung unserer neuen Rettungssanitäter bei. 
 
Wir möchten allen danken die sich in die Ausbildung eingebracht haben und freuen uns auf die weitere gute Zusam-
menarbeit. 
 
S3 Bezirksrettungskommando      FchO Ausbildung   
HSM Johannes Schnöll       HSM Mario Schlager 
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AUS– UND FORTBILDUNG 

Aus– Fortbildungsstunden Kategorie 

868 Rettungssanitäter-Ausbildung 

2.626 Rettungssanitäter-Fortbildung 

244 Lehrbeau1ragten-Ausbildung 

301 Lehrbeau1ragten-Fortbildung 

235 Fahrerausbildung (SEF) 

136 Fahrerfortbildung (SEF) 

150 Notfallsanitäter-Ausbildung 

14 Notfallsanitäter-Fortbildung 

226 Führungskrä1e-Ausbildung 

82 Führungskrä1e-Fortbildung 

276 KHD Aus-/Fortbildung 

287 Sonstige Ausbildungen 

5.445 GESAMTSTUNDEN   
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Funkcode 
Pol.Kennz.: 

Type: Art: Baujahr 
Kilometer-

Stand: 

      

 8.511      

HA 291 GO VW Typ 5 MHD TDI 4 Motion KTW 2014 130.126 

      

8.515      

HA 186 GA Mercedes 316 CDI  35 RTW 2010 203.830 

      

8.516      

HA 137 GI Mercedes Sprinter KTW 2012 218.210 

      

 8.517      

HA 484 GE VW Typ 5 MHD TDI 4 Motion KTW 2011 289.024 

      

8.518      

HA 826 FK Skoda Roomster PKW 2007 169.211 

      

8.519      

HA 216 GL VW Typ 5 MHD TDI 4 Motion KTW 2013 225.349 

      

8.123 
     

S 604 SN  VW Typ 5 MHD TDI 4 Motion KTW 2015 85.460 

      

8.125      

S 645 PX VW T5 KW LR TDI 4 Motion KTW 2012 269.559 

      

8.145      

S 704 RG Mercedes Sprinter Behinderten-Bus 2013 178.742 

      

8.580      

HA 628 FW Mercedes Vito 109 CDI Kastenwagen 2010 101.629 

      

      

      

FUHRPARKÜBERSICHT 2016 

8.513 
     

HA 366 FU Mercedes 313 CDI 35 RTW 2009 233.405 
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In der Ortsstelle Golling stationiert 

 
Mit den neun Einsatzfahrzeugen und den vier Sonderfahrzeugen wurden im Rettungs– und Krankentransport-

dienst, Behindertenfahrdienst, bei Ambulanzen und sonstigen Einsätzen insgesamt  
498.245 Kilometer zurückgelegt. 

 

Funkcode 
Pol.Kennz.: 

Type: Art: Baujahr 
Kilometer-

Stand: 

      

S 200 JN Ablinger KAT-Anhäng.f.KAT-Zelt usw. 2007  

      

S 950 EA Ablinger SAN-Anhänger 1999  

8.512      

HA 145 GU  Mercedes Sprinter Allrad RTW 2015 55.557 

8.510      

HA 672 GU VW Tiguan  Allrad EL Fahrzeug 2008 78.501 

9.654

46.656
40.282

32.599
37.741

59.200

48.896
54.883

44.164
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RETTUNGS– UND KRANKENTRANSPORT 

51.613 freiwillig geleistete Stunden im Rettungs– und Krankentransportdienst. 

TRANSPORT- bzw. EINSATZAUFKOMMEN  

Männliche Patienten  7.700 

Weibliche Patienten 7.545 

Kinder 414 

PATIENTEN GESAMT  15.659 

Bluttransporte 551 

Leerfahrten, Stornierungen  537 

Sonstige Transporte 95 

16.842 TRANSPORTE GESAMT 
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**) Von diversen Krankenhäusern, Ärzten, Dialysezentren usw. außerhalb unseres Bezirkes wieder zurück in 
unseren Bezirk (Krankenhaus, Altenheim, Wohnung usw.). 

RETTUNGS– UND KRANKENTRANSPORT 

Au1eilung der Transporte nach Gemeinden  

343 Transporte ausgehend von Adnet 

406 Transporte ausgehend von Bad Vigaun 

990 Transporte ausgehend von Golling 

8.032 Transporte ausgehend von Hallein 

 106 Transporte ausgehend von Krispl-Gaißau 

 1011 Transporte ausgehend von Kuchl 

   1002 Transporte ausgehend von Oberalm 

  793 Transporte ausgehend von Puch 

 171 Transporte ausgehend von ScheNau 

    105 Transporte ausgehend von St. Koloman 

 3.883 Transporte ausgehend von Außerhalb des Bezirkes **) 

16.842 TRANSPORTE GESAMT  

Über unsere Bezirksstelle werden die Gemeinden Adnet, Golling, Hallein (inkl. Bad Dürrnberg), Krispl  
(inkl. Gaißau), Kuchl, Oberalm, Puch, ScheNau, St.Koloman und Vigaun mit rund 50.000 Einwohnern und einer      
Gesamtfläche von mehr als 386 Quadratkilometern betreut.  
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AMBULANZDIENST - Sicherheit bei Veranstaltungen 

 AMBULANZDIENSTE  2016 
 
 111 Ambulanzdienstanforderungen    
 307 Mitarbeiter im Einsatz  

        1.325 Freiwillig geleistete Stunden  

 130 Hilfeleistungen 

 
1.325 freiwillig geleistete Stunden bei Ambulanzdiensten.  

Businesslauf, Rif 

Salzkristall-Lauf, Hallein 

Electric Love Festival, Salzburgring 

Wildsau Dirt Run, Zementwerk Leube 

Springreiten, Kuchl  

Businesslauf, Rif 
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Seit 1990 steht unserer Bezirksstelle ein Behindertenbus des Landesver-
bandes Salzburg für den Behindertenfahrdienst zur Verfügung. Mit die-
sem Bus werden behinderte Personen in Schulen oder zu gemeinsamen 
Veranstaltungen wie Schwimmen, Kegeln, gesellscha1lichen Abenden und 
wieder nach Hause gebracht.  

Im vergangenen Jahr wurden 2.087 Personen befördert und dabei 

35.421 km zurückgelegt. 

Besonderen Dank an die Kollegen Bernhard Rest, Karin Krischan, Harald 
Walkner, Sonja Hochfilzer und Gerhard Neureiter die auch im Jahr 2016 
eine Vielzahl an Behindertentransporten an Abenden und Wochenenden 
durchgeführt haben. 

BEHINDERTENFAHRDIENST 

 185 freiwillig geleistete Stunden im Behindertenfahrdienst. 

KONTAKT: 
 
Tel. 06245/8980-51321 

MO-FR 7:30-11:00 
 
behindertenfahrdienst.hallein@s.roteskreuz.at 
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Auskün1e und Anmeldung unter: 
 
Tel.: + 43 6245 8980 51311 
Fax: + 43 6245 8980 51800 
Email: kurswesen.hallein@s.roteskreuz.at 
 
www.s.roteskreuz.at 

Die Lehrbeau1ragten der Bezirksstelle Tennengau haben im vergan-
genen Jahr  bei       
  
16 ERSTE-HILFE-Grundkursen (16 Stunden)   
    
14 FÜHRERSCHEIN-Kursen (lebensrettende Sofortmaßnahmen)
       
11 ERSTE-HILFE-AuHrischungskursen  
      
4 KINDERNOTFALL-Kursen   
 
8 Sonstigen Erste-Hilfe Kursen   
    
 
insgesamt  790 Personen in Erster-Hilfe aus- bzw. weitergebildet. 
 

KURSE FÜR LEBENSRETTER 

683 freiwillig geleistete Stunden in der Breitenausbildung. 
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Seit April 1997 wird im Au1rag der Stadtgemeinde Hallein das Mittagessen vom Krankenhaus Hallein an fol-
gende Kindergärten und Tagesbetreuungsstellen zugestellt:  
      
     Kindergarten u. Tagesbetreuung Burgfried-Süd     
     Krabbelstube u. Tagesbetreuung Niedertorplatz     
     Kindergarten u. Tagesbetreuung Rif  
     Kindergarten Gamp 
     Tagesbetreuung Burgfried 
     Tagesbetreuung NMS Hallein Stadt     
     Tagesbetreuung Mauttorpromenade 
     Tagesbetreuung  Rif Volksschule 
     Tagesbetreuung Sportheim Henriksenplatz   
     Tagesbetreuung ZIS Hallein   

ESSENSTRANSPORTE 

ESSENSTRANSPORTE FÜR  
KINDERGÄRTEN UND TAGESBETREUUNGEN 
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EHRUNGEN 2016 

Bronzenes Ehrenzeichen des LV-Salzburg: 

Mag. Heike GURITZER-MAURER 
Dipl.Päd. Gernot HIMMELFREUNDPOINTNER 

Philipp KOGLER Bakk., MSc 
DiplBW(FH) Hans RECHNER 

Mag. Hartwig REITER 
Mag. Raimund RIBITSCH 

BR Josef TSCHEMATSCHAR 
 
 

Im Rahmen eines Ehrungsfestaktes am 25. Juli 2016 in der neuen        
Residenz Salzburg wurden langjährigen verdienten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Bezirksstelle Tennengau hohe Auszeichnungen des Landes 
Salzburg verliehen. 
 

Feuerwehr- und Rettungsmedaille für 50-jährige verdienstvolle  
Tätigkeit 

Anton MEISL 
 

Feuerwehr- und Rettungsmedaille für 25-jährige verdienstvolle  
Tätigkeit 

Viktor DERI 
Gerolf DUMFORT 

Sabine LEGNER, MSc 
Dr. Walter REICH 

AUSZEICHNUNGEN 2016 
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Bronzene Verdienstmedaille des ÖRK 

Claudia FISCHER 
Markus HOLZER 

Berta HOLZTRATTNER 
Andreas RAMSL, MSc 

Christina SCHÖRGHOFER 
Robert TRATTNIG 

Cornelia WEIßENBACHER, BSc 
Julia WINTERSTELLER 
Dr. Roman WODNAR 

Dr. Stefanie WODNAR 

Goldene Verdienstmedaille des ÖRK 

Silberne Verdienstmedaille des ÖRK 

Dr. Aurel Anton BOTZ 

Ing. Michael HINTERHOFER 
Manfred HAAS 

DDr. Lauda Preis des ÖRK 

Bei der Hauptversammlung des Österreichischen Roten Kreuzes 
am 4. Juni 2016 in Wien wurde unserem langjährigen Mitglied 

Bernhard REST der DDr.Lauda-Preis 2016 verliehen. Bernhard 
Rest ist seit 1969 ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Freiwilligen 

Rettungskolonne Hallein.  
Neben seiner 40jährigen Tätigkeit im Rettungsdienst war er bei 
großen Katastrophen im Bundesland Salzburg im Einsatz. Jetzt 

leistet er Wertvolles im Behindertenfahrdienst. 
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Bronzenes Dienstjahresabzeichen für 10 Jahre freiw. Mitarbeit  
im ÖRK 

Silbernes Dienstjahresabzeichen für 15 Jahre freiw. Mitarbeit    
im ÖRK 

Abteilungskommandant Kolonne Hallein - Abteilung 1 : Jürgen JUNG 

BESTELLUNG IN EINE FUNKTION 

Goldenes Dienstjahresabzeichen für 30 Jahre freiwillige 
Mitarbeit im ÖRK 

Goldenes Dienstjahresabzeichen für 20 Jahre freiw. Mitarbeit    
im ÖRK 

Wolfgang STÖLLINGER 

Dr. David HÖLZL 

Johannes HOLZTRATTNER 
Johannes SCHNÖLL 

Andreas SCHÖRGHOFER 

DI Harald ALTINGER, BSc 
Ernst GREIMEL 

Dr. Susanne LANGER 
Stefan  LEIS 

Manuel MACHA 
Laurin  RUCKERBAUER 

Simon SCHABER 
Dr. Stefanie WODNAR 

Goldenes Dienstjahresabzeichen für 50 Jahre freiwillige 
Mitarbeit im ÖRK 

Ehrenbezirksrettungskommandant 
ORR Anton MEISL 

Abteilungskommandant Stv. Abteilung Golling: Bernhard KORTEN  
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                             BEFÖRDERUNGEN 2016 
       

Zum RK-Helfer:      

       

      

       

       

Zum RK-Oberhelfer:       

       

       

       

       

 

 

Zum RK-Haupthelfer:       

      

       

       

       

      

        

     

      

      

      

       

          

      

     

      

       

      

Fabian AMRUSCH   
Markus  AUER 
Peter   BERNHOFER 
Christian  EICHINGER 
Rami   EL-SAYED 
Stefan  ELSENHUBER 
Max  GADERMAYR 

Markus HAUTHALER 
Julian  KRALLINGER 
Matthias LANG 
Mario   MADEJ 
Nicolas  REICHL 
Philipp SCHLAGER 
Elia   SCHWEIGER 

Christine BROCHENBERGER 
Bernhard DYGRUBER 
Chantal EBNER 
Andre  FIMBERGER 
Theresa  HARTUNG 
Konstanze HELLAUER 
Florian  KNOLL 
Thomas KRANEBITTER 
Karin  KRISCHAN 

Barbara LANG 
Emanuel OBERDACHER 
Walter PFARRHOFER 
Kathrin RETTENBACHER 
Raphael RETTENBACHER 
Christina SEIWALD, Bed 
Lucas  STADLER 
Harald WALKNER 
Lorenz ZECHNER 

Caroline BRAUER 
Angela GRUNDBICHLER 
Sandra KENDLBACHER 
Pascale KUGLER 
Martin OBERASCHER 
 

Christian PETEK 
Robert PRODINGER 
Andreas RIEDL 
Sabrina WALD 
Helmut WAMPRECHTSHAMER 
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BEFÖRDERUNGEN 

           

Zum RK-Zugsführer:     

      

         

 

 

 

Zum RK-Oberzugsführer:     

       
        

          

       

         

       

       

 

      

  

  

     

       

          

   

 

  

          

      

          

Thomas BERKESY 
Evelyn  BILLINGER 
Melanie BRANDSTÄTTER 
Luca FRACCAROLI 
Kevin LISCHENT 
Manuel MACHA 
Ing. Michael WAMPRECHTSHAMER 
Cornelia WEIßENBACHER, BSc 

Berta HOLZTRATTNER 

Zum RK-Hauptzugsführer: Johannes HOLZTRATTNER 
Lorenz QUEHENBERGER 
Andreas SCHÖRGHOFER 

Thomas BUCHNER 
Raimund GÖRTLER, MSc 
Robert KIRCHDORFER 

Zum RK- 
Kolonnenkommandant:  

Zum RK-Obersanitätsmeister: 

Julia WINTERSTELLER Zum RK-Sanitätsmeister: 

Zum RK-
Abteilungskommandant: Dr. Roman WODNAR 

Gerolf DUMFORT 
Dr. Susanne LANGER 
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CHRONIK 

JAHRESRÜCKBLICK 2016 

11.01.2016 LIONS CLUB Hallein besuchte die Bezirksstelle  

Am 11.01.2016 besuchten die Mitglieder des Lions-Club Hallein unsere    
Bezirksstelle. Bezirksgeschä1sführer Peter Dioszeghy, Harald und Sabine  
Legner gaben den „Löwen“ einen Einblick in das umfassende Rettungswesen 
und eine AuNrischung in Erster Hilfe.  
Lions-Präsident Josef Herr überreichte anschließend 100 „Lions-Hygiene 
Bag“, in denen sich Hygiene-Artikel für den Grundbedarf für eine Person und 
für zwei Wochen befinden.  
Diese „Hygiene-Bags“ wurden den Asylwerbern im Rupertushof in Abtenau 
zur Verfügung gestellt. 

16.01.2016 Ball der Abteilung Golling   
 
Am 16. Jänner 2016 fand der Rotkreuz Ball der Freiwilligen Abteilung 
Golling beim Pointwirt in ScheNau statt. 
Zahlreiche Ehrengäste wurden von Abteilungskommandant Gerolf Dumfort 
begrüßt. 
GR Peter Harlander aus Golling stellte die politische Spitze dar. Aus der Rot- 
kreuz Familie konnten Bezirksrettungskommandant Peter Steiner, Kolonnen-
kommandant Michael Hinterhofer und Ehrenbezirksrettungskommandant 
Toni Meisl herzlich begrüßt werden. 
Unter den zahlreichen Ballbesuchern waren auch viele Kollegen der Dienst-
stellen Abtenau und Hallein. 
Feuerwehrkameraden aus Golling und ScheNau konnten ebenfalls unter den 
Besuchern begrüßt werden. Eine reichhaltige Tombola begeisterte die zahl-
reichen Ballbesucher. Hauptpreis war ein Wochenende mit einem Mercedes 
GLA gespendet vom Autohaus Steindl-Mayr. Für die musikalische Gestaltung 
war die Band „Albatros“ zum wiederholten Male aktiv und erfreute die Besu-
cher mit Tanz- und Begleitmusik bis in die späten Nachtstunden. 

22.01.2016 Halleiner Rotkreuz-Sanitäter als Geburtshelfer 
 
Die kleine Hanna aus Koppl wollte nicht mehr bis zur Ankun1 im Spital war-
ten. Sie erblickte das Licht der Welt im Auto ihrer Eltern. 
Die Halleiner Rotkreuz-Sanitäter Lea Fankhauser und Thomas Berkesy ver-
sorgten vor Ort alle Beteiligten inklusive dem überglücklichen Vater und Ge-
burtshelfer. Im Rettungswagen ging es dann mit der Jungfamilie in das Hall-
einer Krankenhaus. 
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06.02.2016 Teilnahme der Abteilung Golling beim Gollinger  
Faschingsumzug    

23.03.2016  Schulungsabend bei der FF Adnet “Kohlenmonoxid - der  
lautlose Tod"  
 

06.04.2016 Schulungsabend zum Thema „Überstellung von Intensiv-
patienten“ im Schockraum des KH Hallein unter der Leitung von 
 Ausbildungsarzt und Intensivmediziner Dr. David Eisenlohr. 

23.04.2016  Ausrückung der Kolonne Hallein bei der Florianifeier der FF Hallein  
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27.04.2016  Übung Kolonne Hallein Zug 5 mit FF Adnet    
   
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Adnet übte der Zug 5 der        
Freiwilligen Kolonne Hallein am 27. April 2016 in Adnet.  
Die Übungsannahme war ein Wohnhausbrand mit mehreren Schwer- und 
Leichtverletzten. Im Keller des ehemaligen Adneter Feuerwehrhauses kommt 
es zu einem Brand, der sich auf mehrere Stockwerke ausbreitet. 
Alle betroNenen Personen müssen von der Feuerwehr gerettet und an der 
Dorfstraße ans Rote Kreuz übergeben werden. Das Rote Kreuz errichtet eine 
Versorgungsstelle.  
 
An der Übung eingesetzte Krä1e: 16 Rettungssanitäter/Notfallsanitäter 
Einsatzleiter:   Wintersteller Julia 
Übungsleiter:  Jürgen Jung 
 
Die Übungsziele wurden zur Zufriedenheit aller Beobachter und der Übungs-
verantwortlichen erfüllt.  

05.-07.05.2016  Teilnahme unseres Technischen Zuges 4 am Fortbildungs-
lager des Katastrophenhilfsdiensts in Saalbach-Hinterglemm.  

12.05.2016  SAFETY Tour 2016 am Sportplatz Kuchl gemeinsam mit der 

Jugendgruppe Salzburg Stadt. 

19.05.2016 Scheckübergabe RaiHeisenbank Hallein 
 
Anlässlich ihrer Generalversammlung hat die RaiNeisenbank Hallein         
beschlossen, das Rote Kreuz Hallein mit einer großzügigen Spende zu     
unterstützen. 
Die Scheckübergabe erfolgte unter Anwesenheit von RaiNeisenbank       
Aufsichtsrats-Vorsitzenden Ing. Hermann Höllbacher, Geschä1sleiter     
Herbert Weiß, Bezirksgeschä1sführer Peter Dioszeghy, Bezirksrettungs-
kommandant Peter Steiner, Direktor Peter J. Holztrattner und Obmann  
Josef Rußegger. 
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19.05.2016  Dankesempfang bei Landeshauptmann    
  Dr. Wilfried Haslauer  
 
Mit einem großen Empfang dankte das Land Salzburg am 28. Mai 2016 im 
Amadeus Terminal 2 am Salzburger Flughafen den Helferinnen und Helfern 
vom Roten Kreuz,  Samariterbund und vom Malteser Hospitaldienst für ihren 
Flüchtlingseinsatz. Auch eine Abordnung der Bezirksstelle Tennengau nahm 
an diesem Festakt teil.  

10.-12. Juni 2016 Jubiläumsfest 25 Jahre Rotes Kreuz Golling  
 
Festbeginn am 10. Juni 2016  mit „Local Heroes“ Shade of Pale, Frame und 
Brothers van Yarns. Die drei bekannten Bands aus der nahen Umgebung 
begeisterten die rockfreudigen Besucher.  
 
Der Samstag 11. Juni 2016 war als „Trachten Clubing“ ausgerufen und dieser 
stimmungsvolle Abend wurde durch „Die Breitis“ sehr erfolgreich gestaltet.  
 
Am Sonntag 12. Juni 2016 war Vereinstag mit 22 aufmarschierenden Verei-
nen aus Golling, Kuchl, ScheNau und St. Koloman sowie benachbarte und 
befreundete Rotkreuzmannscha1en aus dem Salzburger Land. Den anschlie-
ßenden Frühschoppen gestaltete die Trachtenmusikkapelle Golling. 
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07.-10.07.2016  Ambulanzdienst Electric Love Festival 

29 freiwillige Sanitäterinnen und Sanitäter der Bezirksstelle Tennengau wa-
ren von Donnerstag bis Sonntag beim ELECTRIC LOVE FESTIVAL 2016 am 
Salzburgring im Einsatz. 

09.07.2016  Kommissionelle Abschlussprüfung RS Kurs 2016  
 
Elf freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bezirksstelle Hallein, der 
Ortsstelle Golling, der Bezirksstelle Abtenau sowie eine Mitarbeiterin der   
Bezirksstelle Pongau absolvierten im Frühjahr 2016 ihre Ausbildung zum     
Rettungssanitäter und schlossen diese mit einer kommissionellen Abschluss-
prüfung am 09.07.2016 ab. 

15.7.2016 Übung Kolonne Hallein Zug 4 mit FF Krispl  
 
Am 15. Juli 2016 fand eine gemeinsame Übung mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Krispl und der Freiwilligen Kolonne Hallein Zug 4 in Krispl statt.   
Übungsszenario: Verkehrsunfall (2 PKW) mit 3 Schwer- und einem Leichtver-
letzten. 
Auf der Krispler Landesstraße kommt es zu einem Verkehrsunfall bei dem ein 
Unfallfahrzeug von der Straße abkommt und im angrenzenden Bach landet. 
Ein weiteres Fahrzeug bleibt am Bankett stehen und gerät in Brand. Ein     
Anrainer der an der Unfallstelle vorbeikommt verständigt die Einsatzkrä1e.  
Im abgestürzten PKW wird der Fahrer schwer verletzt. Aus dem zweiten 
PKW kann sich der Fahrer selbst aus dem Auto retten. Er erleidet schwere 
Verbrennungen. Zwei weitere Unfallopfer sind leicht verletzt. 
  
Eingesetztes Personal:  8 Rettungssanitäter, 1 Notfallsanitäter, 1 Notarzt 
 
Einsatzleiter:    Buchner Thomas 
Übungsleiter:   Prodinger Robert 
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13.08.2016  Ausrückung  Kolonne Hallein anlässlich Jubiläumsfest  
  125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Adnet  

09.08.2016 Aktiv Kids Day 2016  
 

Am Dienstag den 09.08.2016, besuchten 54 Kinder im Rahmen des Pro-
gramms „Aktivkids“, die Rotkreuz-Dienststelle Golling.  
Unterstützung erhielt das Rote Kreuz durch die SuchhundestaNel vom      
Landesverband Salzburg.  
Nach der Begrüßung wurden die Kinder auf drei Stationen aufgeteilt. 
Hauptaugenmerk wurde auf allen Stationen darauf gelegt, den Kindern   
Ängste zu nehmen und Sie zu ermutigen, auch selber Erste Hilfe durch-         
zuführen.  

14.-16.07.2016  Ambulanzdienst Landesfeuerwehrjugendlager Oberalm 

Sanitäter der Bezirksstelle waren täglich beim Landesfeuerwehrjugendlager 
2016 in Oberalm vor Ort und übernahmen dort die sanitätsdienstliche und 
medizinische Versorgung für rund 1000 Jugendliche und deren Betreuer       
gemeinsam mit Feuerwehrarzt Dr. Moritz Hübl.  

12.08.2016 Evakuierung Salzbergwerk Bad Dürrnberg  
 
Aufgrund erhöhter Kohlendioxidwerte musste am 12.8.2016 das Salzberg-
werk Bad Dürrnberg vorsorglich evakuiert werden. Alle 486 Besucher haben 
binnen 40 Minuten das Schaubergwerk verlassen. Zwei Personen klagten 
über Übelkeit und wurden von unseren Sanitätern betreut. Ein Jugendlicher 
wurde zur Kontrolle ins Landeskrankenhaus Salzburg eingeliefert.               
Die Bezirksstelle Tennengau war mit  fünf Fahrzeugen, zwölf Rettungs-
sanitätern sowie einem Einsatzleiter vor Ort.  
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17.09.2016 Einsatzübung Lammerklamm ScheHau  

Gemeinsam mit der Wasserrettung Bischofshofen, der Bergrettung 
Golling und der FF ScheNau übte die Abteilung Golling in der Lammer-
klamm. Übungsannahme war der Absturz einer Wandergruppe in die 
Lammerklamm. 14 Sanitäter und 3 Notfallsanitäter, 1 Arzt rückten mit 5 
Einsatzfahrzeugen zur dieser Übung aus.   
Übungsleitung: Sabrina Wald 
 

  

 

15.10.2016 Ball der Kolonne Hallein, GH Angerer Oberalm  

Auch 2016 veranstaltete die Freiwillige Rettungskolonne Hallein wieder 
einen Rotkreuz-Ball.  
Mit rund 300 Besuchern war der Ball sehr gut besucht und der Veranstal-
tungssaal beim Gasthof Angerer in Oberalm war fast bis auf den letzten 
Platz besetzt.  
Bezirksrettungskommandant Peter Steiner und die beiden Abteilungs-
kommandanten Jürgen Jung und Markus Holzer konnten zahlreiche   
Ehrengäste begrüßen. Unter anderem waren BRK Bereitscha1sleiter 
Walter Söldner, Bezirksfeuerwehrkommandant Günter Trinker,           
Ortsfeuerwehrkommandant Christoph Pongratz (FF Oberalm), Orts-
feuerwehrkommandant Wolfgang Gimpl (FF Adnet), Ortsfeuerwehr-
kommandant Josef Tschematschar (FF Hallein) sowie Abteilungs-
kommandant  Gerolf Dumfort vom RK Golling unter den Gästen. 
Für die musikalische Unterhaltung und Stimmung auf der Tanzfläche 
sorgten „Die Wiestaler“ mit ihrem vielseitigen Programm.  
Als Mitternachtseinlage sorgten wieder „Die Stimmungsbuam“ mit Ihren 
legendären Gstanzln für Stimmung. 
Bei der Tombola und dem kniNligen Schätzspiel konnten die Besucher 

tolle Preise gewinnen, wie zum Beispiel ein Paar ein Atomic-Ski im Wert 

von €800,- gespendet von der Fa. AMA Sport oder ein Wochenende mit 

einem VW Touran zur Verfügung gestellt von Porsche Hallein. 
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Telefon:         06245 / 89 80 - 0 
Telefax:         06245 / 89 80 - 51800 
 
Vermittlung 
MO-FR 7:30-14:00      06245 / 89 80 - 0 
 
Administration       DW 51320 
Ambulanzdienste       oZce.hallein@s.roteskreuz.at 
Transportverrechnung       
 
Bezirksgeschä1sführer,                DW 51300 
Bezirksrettungskommandant     DW 51500 
         bezirksstelle.tennengau@s.roteskreuz.at 
 
Behindertenfahrdienst      DW 51321 
MO-FR 7:30-11:00      behindertenfahrdienst.hallein@s.roteskreuz.at 
    
Erste-Hilfe-Kurse                  DW 51311 
                     kurswesen.hallein@s.roteskreuz.at 
 
Freiwillige Kolonne Hallein     06245 / 89 80 –0 
         hallein@s.roteskreuz.at 
 
Freiwillige Abteilung Golling     06245 / 89 80 –0    
         golling@s.roteskreuz.at 
 
 
NOTRUF         144 
 
KRANKENTRANSPORTE     14844 

WICHTIGE KONTAKTE 

ERREICHBARKEITEN BEZIRKSSTELLE 




